
Weihnachtspäckchenaktion 2018 
 

Weihnachten mit Herz   
Ein Weihnachtspäckchen und viel mehr 
 
 
 
 
 

Bericht zum Aktionsverlauf 
 
 
 
 
Hatten wir im Weihnachtspäckchenbericht 2017 noch geschrieben, dass es die größte und erfolg-
reichste Aktion seit dem Start im Jahr 2010 war, wurde dies nun mit der Weihnachtspäckchenaktion 
2018 nochmals übertroffen. 
1.697 schöne Weihnachtspäckchen konnten an alte Menschen, die nur eine kleine Rente haben oder 
Weihnachten alleine sind, weiterverschenkt werden. 
 
Wir freuen uns sehr, dass auch dieses Mal wieder viele treue Päckchen- und GeldspenderInnen 
mitgemacht haben und viele Neu-SpenderInnen dazugekommen sind. 
Bemerkenswert ist die Tatsache, dass MitarbeiterInnen von Firmen wie z.B. Pfeiffer und May Freiburg, 
Actelion Freiburg, Breuninger Freiburg, Interchalet firmenintern für die Päckchenaktion geworben und 
so in Summe über 200 Päckchen gespendet haben. Nur so war die neuerliche Steigerung möglich. 
 
Dass „Weihnachten mit Herz“ ein beliebtes Generationenprojekt ist zeigt sich auch daran, dass neben 
drei Kindergärten auch die KJG Elzach, die U 19-Mannschaft des Freiburger FC und die 4., 5. und 6. 
Klasse der Paula-Fürst-Schule Päckchen gespendet und viele Familien mitgemacht haben, bei denen 
sich auch die Kinder mit Bildern und Bastelein beteiligt haben. 
Besonders ins Zeug gelegt haben sich das Wentzinger Gymnasium und das Montessori Zentrum Angell 
in Freiburg. Aus beiden Schulen kamen viele Päckchen, doch nicht nur das. Wunderschöne handge-
schriebene und bemalte Winter- und Weihnachtsgedichte wurden der Päckchenlieferung beigelegt und 
große Kartons mit selbst gebastelten Sternen und liebevoll gestalteten Weihnachtsgrußkarten und 
Weihnachtsbildern mitgeliefert. Die beschenkten Seniorinnen und Senioren hatten ihre große Freude 
daran. Hier nur einige Beispiele: 
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Bei der großen Verpackungsaktion am Freitag/Samstag 14. und 15. Dezember waren rund 125 
ehrenamtliche Helferinnen und Helfer im Einsatz.  
Mit einigen Fotos wollen wir Ihnen, wie jedes Jahr, einen kleinen Eindruck vom „Verpackungs-
Werdegang“ der 1.697 Weihnachtspäckchen vermitteln. 
Am Freitagabend wurden sämtliche Großeinkäufe ausgepackt, alles für die große Verpackungsaktion 
am Samstag bereitgestellt und die ersten 100 Päckchen ge- und verpackt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Samstagmorgen, pünktlich um 10 Uhr, gingen die 95 MitarbeiterInnen der Sparkasse Freiburg-
Nördlicher Breisgau und weitere HelferInnen ans Werk. Es war viel zu tun. 
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Aufgaben wie Geschenkpapier schneiden, rund 300 leere Kartons mit Einkäufen aus Geldspenden 
füllen, Suppen-Gutscheinhefte für die AWO-Seniorenwohnanlagen Landwasser und Tennenbacher Platz 
zusammenstellen, Päckchentransporte zu den verschiedenen Stationen und verpacken, verpacken und 
nochmals verpacken. Gegen 14 Uhr war alles und Jede/r geschafft, aber glücklich über das Ergebnis. 
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1.697 Päckchen, die am Montag von den beteiligten Einrichtungen, AWO-Ortsvereinen und sozialen 
Diensten abgeholt wurden, zur weihnachtlichen Bescherung an die Seniorinnen und Senioren. 

 
 

Die Weihnachtspäckchen erhielten folgende Einrichtungen und Dienste: 
 

 AWO-Seniorenwohnanlage Landwasser, Freiburg 
 AWO-Seniorenwohnanlage Im Grün, Freiburg 
 AWO-Seniorenwohnanlage Tennenbacher Platz, Freiburg  
 AWO-Seniorenwohnanlage Weingarten, Freiburg 
 AWO-Seniorenwohnanlagen Denzlingen 
 AWO-Mobiler Sozialer Dienst, Freiburg  
 AWO-Martha-Fackler-Heim, Freiburg 
 AWO-Altenpflegeheim Kenzingen 
 AWO-Seniorenzentrum Grüner Weg, Denzlingen  

 AWO-Seniorenwohnanlage „Am Stadtgarten“, Emmendingen  
 AWO-Seniorenwohnanlage „Haus Wehrle“, Riegel  
 AWO-Seniorenwohnanlage „An der Elz“, Teningen  
 AWO-Seniorenwohnpark „Am Stadtgarten“, Herbolzheim  
 AWO Ortsverein Denzlingen 
 AWO Ortsverein Waldkirch 
 AWO Ortsverein Emmendingen 
 Betreuungsverein der Diakonie, Emmendingen 
 Caritas-Seniorenwohnanlage Zähringen, Freiburg 
 Caritas-Seniorenwohnanlage Freytagstraße, Freiburg 
 Caritas-Seniorenwohnanlage Drachenweg, Freiburg 

 Senioren der Kirchengemeinde St. Andreas–Weingarten, Freiburg 
 Senioren der Evangelischen Pfarrgemeinde Südwest/Dietrich-Bonhoeffer, Freiburg 
 Die Tafel, Bad Krozingen/Staufen 
 Freiburger Tafel e.V. 
 
 
 
Über die Bescherung an die alten Menschen haben wir Ihnen ebenfalls Stimmen und Bilder gesammelt.  
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Bescherung in der AWO-Seniorenwohnanlage Tennenbacher Platz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
AWO-Seniorenwohnanlage Im Grün, Freiburg 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 AWO Ortsverein Denzlingen      Pflegeheim Kenzingen 
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AWO-Seniorenwohnanlage Herbolzheim    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
AWO-Seniorenwohnanlage Weingarten    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
AWO-Seniorenwohnanlage Landwasser 
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Caritas-Seniorenwohnanlage Zähringen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Caritas-Seniorenwohnanlage Freytagstraße 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bescherung durch den AWO-Ortsverein Emmendingen 
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Hier einige Stimmen und Reaktionen zur Bescherung 
 
Therese N.: 
„Vielen Dank für das Päckchen, es tut ja so gut, dass es Menschen gibt die an die Ärmeren denken.“ 
 

Bewohner einer Seniorenwohnanlage zur Einrichtungsleitung: 
„Ich freu mich ja immer Sie zu sehen, aber wissen Sie, am meisten freu ich mich wenn Sie an 
Weihnachten mit einem Päckchen vor der Tür stehen, auf das warte ich immer schon.“ 
 

Marianne B.: 
„Alles in meinem Päckchen konnte ich gut gebrauchen, zum Mittagessen, zum Kaffee oder einfach nur um 
es mir gutgehen zu lassen und das hab ich dann auch gemacht.“ 
 

Lieselotte A.: 
„Ich hab mich gefreut wie ein kleines Kind. Ein riesiges Tuch war dabei. Da werde ich mir was Schönes 
draus nähen“. 
 

Bernhard T.: 
„Kann ich mich auch persönlich bei den Leuten bedanken? Die haben mein Päckle so liebevoll gepackt 
und ein Weihnachtsgedicht war noch dabei, das heb ich auf“. 
 

Martha H.: 
„So viel war da drin, das hat beim Auspacken ja gar nicht mehr aufgehört. Von allem etwas, alles was 
eine Frau so brauchen kann. Da hat sich jemand Gedanken gemacht. Vielen, vielen Dank.“ 
 

Regina E.: 
„Womit hab ich das nur verdient, so viele schöne Sachen, für mich. Ich weiß gar nicht was ich sagen soll. 
Es denkt doch sonst niemand an mich.“ 
 

Bewohnerin, die 2018 in die Seniorenwohnanlage eingezogen ist: 
Frau R. ist völlig gerührt und kann ihre Tränen nicht zurückhalten. 
„Wissen Sie, ich hab hier ein neues Zuhause gefunden mit netten Menschen, die mich aufgenommen 
haben, mir alles gezeigt haben, ich fühle mich hier so wohl. Und jetzt kommt als Krönung noch so ein von 
Herzen kommendes Weihnachtspäckchen mit so schönes Geschenken drin, alles für mich, und schauen 
Sie eine Weihnachtskarte ist auch dabei. Von Iris und ihren Töchtern kommt das Päckchen. Vielen Dank.“ 
 

Egon V.: 
„Es ist schön, dass man als alter Mann auch noch ein Päckle bekommt, wie damals als ich noch ein kleiner 
Bub war“. 
 

Gerda D.: 
„Mein Päckchen hab ich von zwei Frauen bekommen, von einer Omi mit ihrer Enkelin. Und schauen Sie 
was für ein schönes Bild das Mädchen für mich gemalt hat. Es berührt mich sehr. Die Omi hat ihrer 
Enkelin sicher erzählt wie wichtig es ist, dass man auch an andere Menschen denkt und dass man damit 
viel Freude schenken kann. Mir haben die zwei damit richtig schöne Weihnachten geschenkt.“ 
 

Paula H.: 
„Vor dem Auspacken denk ich immer: Eigentlich ist es egal was im Päckchen ist, es ist einfach schön dass 
sich fremde Menschen Zeit nehmen, um mir Weihnachten eine Freude zu schenken. Und dann mach ich 
das Päckchen auf und dann ist nichts mehr egal. Dann ist da ein wunderschöner Schal drin, wo ich doch 
so leicht friere, und es sind auch noch meine Lieblingsfarben. Steht der mir nicht hervorragend und er hat 
den Weg auf wundersame Weise zu mir gefunden. Weil Weihnachten ist. Nein, mir ist schon wichtig was 
im Päckchen ist“.  
 

Waltraud N.: 
„So bequeme Socken, so weich und diese schöne Farbe. In dem Päckchen ist so viel Wärme drin. Und das 
Kärtchen haben Kinder gemalt. Da geht mir das Herz auf.“ 
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Maria R.: 
Mein Päckchen kam von Gabi, Gunter und ihrem Sohn. Können Sie denen bitte sagen, dass ich mich sehr 
gefreut hab über ihr Päckchen. Ich hab mich mindestens so gefreut wie die Mutter und die Schwieger-
mutter von den beiden es getan hätten. Die haben mir nämlich geschrieben, dass sie beim Päckchen 
Packen immer die beiden Omas vor Augen hatten. Ich bin jetzt quasi die 3. Oma im Bunde“. 
 

Aus unserer Seniorenwohnanlage Landwasser haben uns folgende Worte erreicht: 
 

Bewohnerin, die 2018 in die Seniorenwohnanlage eingezogen ist: 
„Also die Überraschung ist gelungen.  Ein Geschenk, mit dem man überhaupt nicht rechnet, macht doch 
besonders Freude. Und fast 1.700 Päckchen kann die AWO weiterverschenken, das muss man sich mal 
vorstellen und die Leute geben sich solche Mühe, bei jedem Päckchen. Da habe ich es gleich noch mehr 
geschätzt.“ 
 

84jährige Bewohnerin: 
„Ach, ich  war richtig gerührt. So ein liebevolles Paket . Am allermeisten gefreut habe ich mich über einen 
sehr, sehr schönen Batikschal und über die lieben Kindergrüße von Mia und Samuel.“ 
 

86jährige Bewohnerin: 
Mein Paket war genau auf mich zugeschnitten. Kleine Packungen, kleine Dosen, sehr schön. Eine Büchse 
Ananas war auch dabei. Da habe ich mir an Silvester „Toast Hawaii“ gemacht, eine gute Idee, gell? Das 
hatte ich schon so lange nicht mehr. Es gab auch Honig, Schokolade und Kosmetikartikel, es war wirklich 
ein gut abgestimmtes Paket. Vielen Dank an mein Christkind.“ 
 

75jähriger Bewohner: 
„Lederhandschuhe habe ich bekommen, originalverpackt, nagelneu. Und das Beste ist: Sie passen wie 
angegossen, nicht zu glauben. Aber da war noch viel mehr drin: Rasierwasser, Duschgel, Creme und für 
die inwendige Anwendung war auch ein Fläschchen Sekt dabei. Es wurde an alles gedacht, so ein Glück. 
Ich habe eine Riesen-Weihnachtsfreude gehabt.“ 
 

84jährige Bewohnerin: 
„Mein Favorit war ein fedrig leichter Schal. Nichts billiges, ganz fein und hauchzart. Dazu hatte ich eine 
wunderschöne Tasse, Weihnachtsgebäck und ganz persönliche Grüße. Das hat mich im Herzen berührt.  
Weihnachten mit Herz eben, wie es auf dem Plakat heißt.  
 
Rückmeldung von der Tafel Bad Krozingen / Staufen 
 

„Vielen Dank allen die dazu beigetragen haben, dass wir unseren Kundinnen und Kunden durch ein 
Päckchen der AWO-Aktion zu Weihnachten eine Freude bereiten konnten. Als wir die Päckchen auf 
einem speziellen „Gabentisch“ aufgebaut haben, blieb das bei den Kunden die auf die Laden-Öffnung 
warteten nicht unbemerkt. Unser Schaufenster wurde zur Bühne, mit vielen interessierten Zuschauern. 
Als wir dann geöffnet hatten und sagen durften „Frohe Weihnachten“ und jeweils ein Päckchen 
verschenkten, ging ein Strahlen über die Gesichter. Es war auf einmal eine andere, gehobene 
Stimmung im Laden, Freude und Lachen war dabei. Das hat auch uns MitarbeiterInnen richtig gut 
getan. „Ein Weihnachtspäckchen und dann noch so schön verpackt, das hab ich ja schon lange keines 
mehr bekommen“, war immer wieder mal zu hören. Weihnachten könnte viel öfter sein.“ 
 
 
Für Pflegeheimbewohnerinnen – und bewohner sowie für Kunden unseres Mobilen Sozialen Dienstes 
(MSD) haben wir mit Geldspenden den persönlichen Bedürfnissen entsprechend Päckchen zusammen-
gestellt.  
HeimbewohnerInnen erhielten so z.B. Hausschuhe, Pullover, Jogginghosen, Parfum, Strümpfe, 
Naschpäckchen, Bücher, Beauty-Artikel, uvm.  
Nachstehend einige Auszüge der Rückmeldungen des MSD. 
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Frau G. 74 Jahre aus der Freiburger Altstadt stammend und nun im Rieselfeld lebend: 
„Mein Päckle war ganz klein – kaum größer wie ein Postkarte - also war die Vorfreude etwas getrübt und 
doch groß- was ist da wohl überhaupt drin? So klein. 
Frau G. ließ ihren (Freuden-)Tränen gleich nach dem Öffnen freien Lauf: Ein Gutschein zur Altstadt-
führung mit Historix-Tours und anschließendem gemeinsamen Kaffeetrinken mit der Helferin des MSD. 
„Dass ich noch einmal in die Altstadt komme! Na dem Mann werd ich aber Löcher in den Bauch fragen - 
mal schauen ob der so viel weiß wie ich!“ 
 
Frau H., durch ihre MS sehr bewegungseingeschränkt, freute sich „wie Bolle“ über das „Wellness-
Weihnachtspaket“ das ihr die Helferin der AWO überreichte, drin war: 
Ein Entspannungsfußbad 
Eine CD mit sanfter Klaviermusik 
Ein Teelicht mit Vanilleduft 
Feine Schokolade mit Meersalz aus der Confiserie 
Und ein Sekt-Fläschchen 
„Das gibt ein Fest- das ist ja wie wenn das Colombi und das Keidel-Bad bei mir zuhause wären“ 
 
Frau E. 89 Jahre 
„Ich hab eine Schwäche für Süßigkeiten, vor allem für Schokolade. Als ich mein Päckchen ausgepackt 
hab, das war ein Traum, lauter gute Markenschokolade die mit „L“ beginnt. Die teile ich mir ein, 
damit ich ganz lange etwas davon habe. 
 
Herr G. 82 Jahre, sehr schlank und sehr rüstig, bekam ein „klassisches Fresspaket“ mit allen Dingen drin 
von denen die Helferin wusste „das mag Hr. G besonders gerne und gönnt es sich sonst nicht“. 
Sein Kommentar: „Das haben Sie außerordentlich schön und liebevoll gemacht, herzlichen Dank! Dann 
müssen wir aber sobald ich alles gegessen habe einen langen Spaziergang machen, sonst werde ich ja 
noch dick!“ Und so machen die beiden das nun auch- steht schon „dick“ im Terminkalender. 
 
 
 
 

Dies sind nur einige der Rückmeldungen, die wir von allen teilnehmenden Einrichtungen, Ortsvereinen 
und sozialen Diensten erhalten haben. 
 
 

Unser Dank gilt Ihnen allen, für die große Freude die Sie durch Ihr(e) Weihnachtspäckchen, oder Ihre 
Geldspende den vielen alten Menschen geschenkt haben. 

 
 
Wir danken herzlich 
 
 für 1.697 Weihnachtspäckchen, 
 für Geldspenden zum Präsente einkaufen und für Suppengutscheine in Höhe von 11.545 EUR, 
 den Azubis (1. + 2. Ausbildungsjahr) und allen weiteren HelferInnen der Sparkasse Freiburg-  
        Nördlicher Breisgau, 

 allen ehrenamtlichen HelferInnen für die tatkräftige Mithilfe bei der großen Verpackungs- 
 aktion und bei der Päckchen-Abholung im Vorfeld, 
 den ehrenamtlichen „Geschenke-Einkäufern“, 

 für die Unterstützung der Weihnachtsaktion durch den Vorstand der Sparkasse Freiburg-Nördlicher  
        Breisgau, 
 den Hausmeister-Teams der AWO-Freiburg für die Vor- und Nacharbeiten bei der Verpackungs- 

aktion. 
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 Schuhwelt Herbolzheim 
 Reno-Schuhmarkt Freiburg-Zähringen 

 Buderer-Schuhe, Vörstetten 
 

Für das Überlassen von über 300 leeren Schuhkartons 
 
 

 Wonnentäler Bauernladen, Kenzingen,   
 Metzgerei Brand, Kenzingen,  
 DM-Drogeriemarkt, Herbolzheim, 
 Bären.Company, Herbolzheim, 
 Supermarkt BECKESEPP, Freiburg-Haslach 
 

für deren Entgegenkommen und Unterstützung. 
 

 den Medien in Freiburg und den Landkreisen Emmendingen und Breisgau-Hochschwarzwald 
für die ausführliche Berichterstattung. 

 
 
Herzliche Grüße 
 
Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband Freiburg e.V. 
 
 
 
i.A. Petra Winterhalter 
Fundraisingbeauftragte 


